
Vier Kopfrechenprofis
Engeraner Schüler nehmen an Europameisterschaft teil

Pia, Ayl een t Leon und Noah (von links) haben bei der Kopfrechen- 
Europameisterschaft gute Ergebnisse erzielt.
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Hierbei eiTeichte der beste Teil­
nehmer, der tG-jährige Julian, 1105 
Punkte. Leon erzielte 841 Punkte 
und belegte damit in seiner A l­
tersklasse (15-19 Jahre) den vierten  
Platz, lag aber nur 26 Punkte hin­
ter dem dritten Platz. Ayieen und 
Pia sind in der Altersklasse 12-14 
Jahre angetreten. Dort lagen sie 
m it ihrem  Ergebnis im oberen 
M ittelfeld. Noah gehörte zu  den 
jüngsten Teilnehm ern (9-11), und 
verfehlte auch nur knapp das Sie- 
geilrep p th en . Er lag nur 44 Punk­
te hinter dem  dritten Platz.

Elke Kuge, Landes--Vizemeiste- 
rin im Kopfrechnen, hat m it den 
Vieren im Vorfeld trainiert. Sie ist 
Stolz a u f ihre Schützlinge. Kuges 
besonderer Dank gilt der Osthus- 
henrich-Stiftung, die die Teilnah­
m e der Kinder finanziell unter­
stützt hat.
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Enger (WB). Hello Köpfchen: 
Ayieen (13). Noah (9) und Pia (13) 
aus Enger sow ie Leun (15) aus B ie­
lefeld haben jetzt an der Europa 
m eisterschaft im Kopfrechnen 
teilgenum m en. Während es für 
Pia und Leon nicht der erste große 
W ettbew erb im Kopfrechnen war, 
stellten sich die Geschw ister Ay 
leen und Noah zum  ersten Mal der 
Herausforderung. Und ihre Ergeb­

nisse können sich sehen lassen.
44 Teilnehm er aus neun euro­

päischen Ländern nahm en an dem 
W ettbewerb teil und wurden z u ­
nächst in intensiven W orkshops 
vorbereitet. Zwei Tage lang w urde 
Jeden Tag sieben Stunden gerech­
net. Was für viele nach Folter klin­
gen mag, macht diesen Kindern 
und Jugendlichen aber Spaß.

Im W ettbewerb galt es dann, in

zw ei Stunden 340 Aufgaben in 18 
verschiedenen Kategorien zu lö ­
sen: Plus, Minus, Mal, GeLeitL, 
W urzelziehen, Bruriirechnen, 
Pri nr» FaKtorzerlegung. Währungs» 
ree tonen, W ochentagsberechnung, 
Zeitum rechnung, Zahlensystem e, 
Potenzen und vieles mehr. Und 
das alles, ohne ein  einziges Zw i­
schenergebnis zu  notieren. Nur 
das Endergebnis durfte a u f ge­
schrieben werden.
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